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Aus den Gemeinden

Wieso wird die Bibel im Anschluss noch in
einem feierlichen Rahmen übergeben?
Damit es als wertvolles Buch erkannt wird, soll
es auch einen wertschätzenden Platz bekommen.
Zudem ist die Bibel ein Geschenk an die Jungen
und Mädchen. In den letzten Jahren passierte
die Übergabe jeweils in einem Gottes
dienst. Ich erlebte oft, dass es eine Ehre war
für den einzelnen seine/ihre persönliche Bibel
in einem solchen Rahmen überreicht zu
bekommen. Viele kamen stolz nach vorne und
holten sich das Buch ab.

Was passiert nach der feierlichen Übergabe
mit der Bibel?
Die Schülerinnen und Schüler dürfen ihr Kunst-
werk mit nach Hause nehmen, um es dort auch
gebrauchen zu können. Im Unterricht ist es mir
wichtig, ihnen mit auf den Weg zu geben, dass
die Bibel einem auf dem eigenen Lebensweg
begleiten kann. Für den praktischen Gebrauch
im Religionsunterricht nutzen wir die Bibeln in
den Schulzimmern.■

Rubrik «erlebt»

Bibelübergabe an die 4. Klässler,
Interview mit Bernadette Willi

Seit ein paar Jahren werden jeweils den
4.Klässlern im Rahmen des Religionsunter-
richts Bibeln überreicht. Was ist der Grund
dafür?
Begonnen hat es damit, dass im Lehrplan Zyklus,
in welchem die 4. Klassen drin sind, die Bibel
als Schulstoff auftaucht. Die Schülerinnen und
Schüler sollen sich damit auseinandersetzten
und gleich auch selbst sich in der Bibel
zurechtfinden. Uns war es zudem wichtig, dass
jede und jeder seine eigene Bibel bekommt und
diese auch individuell gestalten kann.

Was schätzt du daran, wenn die Schülerinnen
und Schüler ihre eigenen Bibeln gestalten?
Wie müssen wir uns das vorstellen?
Jede und jeder macht daraus ihr/sein persönli-
ches Buch. Durch das sie es selbst gestalten
können, wie sie möchten, gehen sie mit ihrer
Bibel nochmals anders um. Wir – das sind Elke
Altenhölscher, Doi Palavicini und ich – haben
zum Beispiel im letzten Jahr einfarbige Filzein-
bände parat gemacht. Danach konnten die
Schülerinnen und Schüler von sich aus noch
weitere Motive darauf kleben. Für dieses Jahr
sind wir uns noch am Überlegen, ob es wieder
Filz wird oder ein anderes Material.
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Gottesdienste
Sonntag,
7. Mai

Kein Gottesdienst wegen Slow up

Sonntag,
14. Mai

10 Uhr: Familiengottesdienst, Aktion G, Mitwirkung: SinGebet Band
Pfr. Patrick Siegfried und Diakonin Nina Frauenfelder

Sonntag,
18. Mai

10 Uhr: Gottesdienst an Auffahrt
Pfr. Rudy Van Kerckhove

Sonntag,
21. Mai

10 Uhr: Gottesdienst
Pfr. Rudy Van Kerckhove

Sonntag,
28. Mai

10 Uhr: Pfingstgottesdienst mit Abendmahl und Segnungsposten
Pfr. Patrick Siegfried

Gottesdienste im Haus Wieden
Freitag, 5. Mai 10.00 Uhr: Pfr. Patrick Siegfried

Freitag, 2. Juni 10.00 Uhr: Pfr. Rudy Van Kerckhove

Pfarrämter
Patrick Siegfried, 081 756 22 43,
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Rudy Van Kerckhove, 079 606 31 17
vkr@bluewin.ch

Diakone
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92,
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Nina Frauenfelder, 081 756 22 61,
nina.frauenfelder@evangkirchebuchs.ch

Walter Moor, 081 756 22 66,
walter.moor@evangkirchebuchs.ch

Sekretariat
Marlene Bonderer, Kirchgasse 1, 081 756 22 93,
info@evangkirchebuchs.ch

Dienstag bis Donnerstag,
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr / 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

www.evangkirchebuchs.ch



Aus den Gemeinden

Osterkerze für zuhause
Seit Ostersonntagmorgen
früh, 6 Uhr, steht eine neue
Kerze vorne in der Kirche.
Herzliche Einladung an alle
das Kunstwerk auch mal
aus nächster Nähe anzu-
schauen. Gestaltet wurde
die Osterkerze in diesem
Jahr von Katja Spitz.
Folgenden Text hat sie zur
Symbolik verfasst:
«Als Zentrum steht das
Kreuz, es symbolisiert den
Glauben und gibt uns Halt.

Die Sonne strahlt für Licht und Wärme. Die
Berge widerspiegeln Herausforderungen, Höhen,
Tiefen, Aussicht und verschiedene Blickwinkel.
Das Herz ist der Mensch, dargestellt auch als
Lebensweg. Liebe und Leidenschaft strahlt das
Feuer aus. Die Erde, der Boden gibt halt und
nährt den Keimling. Dieser zeigt sich als Leben,
Auferstehung, Nahrung und Kraft. Das Wasser
erinnert an die Quelle und die Taufe. Darge-
stellt als das Unendliche.»
Eine kleine Osterkerze für zu Hause gibt es in
der Kirche.

Turmgespräche
Im Lehrhaus «Turmgespräche» lädt Pfr. Rudy
Van Kerckhove ein, Maria aus der Bibel näher
zu betrachten.
Ist sie nicht die «Mutter aller Christusgläubigen?»
Bis zum Schluss ist sie - in der Beschreibung
der Passion bei Johannes - bei ihrem Sohn.
Beim Pfingstwunder ist sie anwesend. Wäre das
nicht ein Grund die feministische Interpretation
der Bibel grösseres Gewicht zu geben? Die
Reformatoren Luther und Zwingli waren von
einer «marianischen» Spiritualität geprägt. Im
Tagzeitengebet hat das «Magnificat», der Lob-
gesang der Maria, seinen festen Platz. Der
Monat Mai ist in römisch-katholischen Gebieten
ein «Mariamonat».
Die Turmgespräche finden am 25. Mai im Tauf-
zimmer im Turm der reformierten Kirche von
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Pfarrer Rudy Van
Kerckhove freut sich auf Sie/dich!

Erwachsenentaufe an Pfingsten
Wir bieten als Kirchgemeinde an Pfingsten die
Möglichkeit zur Erwachsenentaufe an – mit
Untertauchen des ganzen Körpers im Wasser
oder auch mit dem Wasser der Taufschale an
der Stirn. Beide Taufformen haben gleichwertig
ihren Platz. So möchten wir auch in diesem
Jahr wieder Gelegenheit dazu geben – zumal
wir beim Eingang Sitzplatz des Kirchgemeinde-
hauses ein neues Taufbecken haben.
Im Gottesdienst am Pfingstsonntag, 28. Mai, um
10 Uhr haben Personen, die noch nicht getauft
sind, die Möglichkeit, sich mit oder ohne
Untertauchen taufen zu lassen.
Sollten Sie Interesse daran haben, dann setzen
Sie sich gerne mit Pfr. Patrick Siegfried in
Verbindung.

Wir werden konfirmiert
Damian Baumgartner vom Meisenweg 10
Lea Dürr vom Leitersteg 8
Filip Eggenberger von der Bäckereistrasse 11
Svenja Hofbauer vom Moosweg 8
Mathis Keller von der Eichenaustrasse 12
Sina Lämmler von der Erikastrasse 3
Yannick Lenherr von der Lagerstrasse 1
Fabio Meier von der Räfiserhalde 10
Sarah Schneider von der Oberstüdtlistrasse 36
Mael und Noe Schoch vom Eisenbahnweg 7
Nina Wehrli von der St. Gallerstrasse 40
Clarissa Wildi vom Haldenweg 6

Der Konfirmationsgottesdienst ist am Sonntag,
4. Juni, um 10 Uhr in der Kirche Buchs.

Frauenwochenende – «Raus aus
alten Mustern – Veränderung ist
möglich»
Unser Verhalten, auf Menschen und Situationen
zu reagieren, haben wir uns im Laufe unseres
Lebens antrainiert. Vieles davon ist hilfreich,
manches dagegen wirkt lebenshemmend. Da
hilft nur eins: Ausmustern.
Irmgard Schaffenberger nimmt uns mit
Menschen der Bibel mit auf heilsame neue
Lebens-Wege!
Das Frauenwochenende findet vom
15.09. bis 17.09.2023 im Dialoghotel Eckstein in
Baar statt. Sind Sie/bist du dabei?
Mehr Informationen finden Sie auf der Home-
page, Flyer liegen in der Kirche auf.
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Veranstaltungen

AKTION G – GESPRÄCHE AM FEUER
Mittwoch, 3. Mai um 19.30 Uhr beim Kirch-
gemeindehaus mit Imbiss

MITTAGSTISCH FÜR SENIOREN
Donnerstag, 4. Mai um 14 Uhr im
Kirchgemeindehaus

CHECK-IN
5. Mai, 12. Mai, 26. Mai und 2. Juni, jeweils um
19 Uhr im Kirchgemeindehaus

FIIROBIG KONZERT
Freitag, 5. Mai um 17.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus, mit Micha Wachter und
Melanie Malou & Band

FIIRE MIT DE CHLIINE
Samstag, 6. Mai um 9.30 Uhr in der Kirche,
anschliessend Znüni und spielen im Kirch-
gemeindehaus,
mit Diakonin Nina Frauenfelder und Irène
Siegfried

SENIORENANDACHT
Mittwoch, 10. Mai und 24. Mai jeweils um 9.45
Uhr, Fahrdienst ab Haus Wetti um 9.30 Uhr

SENIORENCAFÉ
Donnerstag, 11. Mai um 14 Uhr im Kirch-
gemeindehaus

JOY STICK
Mittwoch, 31. Mai um 14 Uhr im Kirch-
gemeindehaus, Treffpunkt für Schüler
der 4. bis 6. Klasse

KIDS TREFF
Mittwoch, 31. Mai um 14 Uhr im Kirch-
gemeindehaus, für Kinder ab
Kindergarten bis 3. Klasse

Wer sucht, der findet - sogar Orchideen im Gras.

Rubrik «entdeckt»
Text und Bild Gerd Hayenga


